
Schulsozialarbeit 

an der Rheingauschule
Mariella Maaß (BA) Soziale Arbeit 

Janina Schäfer Diplom Sozialarbeiterin, Systemische Beraterin (DSGF), 

Systemischen Therapeutin (DGSF) 



Inhaltsverzeichnis

Seite Inhalt 

1 Deckblatt

2 Inhaltsverzeichnis

3 Def. Schulsozialarbeit

4 Kreis – Träger - Schule

5 Schulsozialarbeit Rahmenbedingungen

6 Schulsozialarbeit an der RGS



Definition: Schulsozialarbeit

 Speck (2011, 2): „Schulsozialarbeit ist ein Angebot der Jugendhilfe, bei dem

sozialpädagogische Fachkräfte kontinuierlich am Ort Schule tätig sind und mit

Lehrkräften auf einer verbindlich vereinbarten und gleichberechtigten Basis

zusammenarbeiten, um junge Menschen in ihrer individuellen, sozialen,

schulischen und beruflichen Entwicklung zu fördern, dazu beizutragen,

Bildungsbenachteiligungen zu vermeiden und abzubauen, Erziehungs-

berechtigte und LehrerInnen bei der Erziehung und dem erzieherischen

Kinder- und Jugendschutz zu beraten und zu unterstützen sowie zu einer

schüler-freundlichen Umwelt beizutragen.“



Kreis - Träger - Schule

Kreis Bad 
Schwalbach

Schule

Schulsozialarbeit

Träger



Schulsozialarbeit
Rahmenbedingungen:

- 1,5 Stellen 

- 100 % Fr. Schäfer; 50 % Fr. Maaß

- Offizieller Schüssel für 1 Vollzeitstelle, 1 Schulsozialarbeiter auf 300 Schüler

- Praktikantin Fr. Schneider (März – September 2021)

- Klassenstufe 5-9 (laut Vertrag)

- arbeiten mit allen Altersstufen 

- Träger Hephata Hessisches Diakoniezentrum 

- Vorgesetzte Frau Schmeißer-Pütz

- Schulsozialarbeit an der RGS gibt es seit dem Schuljahr 2010/2011
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Schulsozialarbeit an der RGS

 Einzelfälle

 Klassenbegleitung/Sozialkompetenztraining

 Projektarbeit

 Präventionsarbeit

 Gremienarbeit (intern/ extern)



Schulsozialarbeit ist Ansprechpartner bei 

möglichen Anliegen…

 wenn Lehrer, Eltern oder Schüler sich Gedanken oder Sorgen um einen Mit-

Schüler machen.

 wenn Lehrer, Eltern oder Schüler der Ansicht sind, dass eine Klasse bestimmte 

Themen bearbeiten sollte. Z.B.: Kommunikation, Medien, Stärkung der 

Klassengemeinschaft, Mobbing, Konflikte, Konzentration, Stress, etc.

 wenn Schüler ihre private oder schulische Situation ansprechen oder 

verändern möchten.



Einzelfallhilfe an der RGS

Schuljahr 2019/2020

Klassenstufe Anzahl der Schüler

5 – 9 * Pro Schüler circa 5 Gespräche

9-Q4 * Pro Schüler circa 8 Gespräche

Themen:
- Konflikte mit Mitschülern, Lehrern, … 

- Familiäre Schwierigkeiten

- Streit unter Freunden

- Soziale Netzwerke

- Liebeskummer

- psychische Probleme

- schulische Schwierigkeiten

- Suizidale Äußerungen

- Selbstverletzendes Verhalten

- …



Klasse 5

1. Kennenlernfahrt in Rauenthal

2. Klassenrat 

3. Selbstverteidigungskurse (Jungen und Mädchen)

4. Moderatorenausbildung 

5. Elternabend zum Thema Medienkompetenz (Hr. Steppich)

6. „Whatsapp Aufklärung“



Klasse 6
1. Klassenbegleitung (Teambildende Maßnahmen im Sportunterricht)

2. Besuch bei Wildwasser (Beratungsstelle für sexuell missbrauchte Frauen)

3. Informationsabend für Eltern zum Thema Übergriffigkeit (Wildwasser)

4. Begleitung des Rollplans (Klassenratsstunde)

5. Sozialkompetenztraining/ Präventionsarbeit (je nach Bedarf z.B.: 

Freundschaft, Medien, …)



Klasse 7

1. Kennenlerntag (1.Schulwoche nach den Sommerferien)

2. Kennenlernfahrt (letzte Schulwoche vor den Herbstferien)

1. Mobbing freie Schule 

2. Kooperationsspiele (Teambildende Maßnahmen)

3. Klassenbegleitung (Teambildende Maßnahmen im Sportunterricht)

4. Begleitung des Rollplans (Klassenratsstunde)

5. Besuch bei Pro Familia (Beratungsstelle in Wiesbaden, Sexualpädagogik)



Klasse 8

1. Stressprävention

2. Begleitung des Alkoholparcours 

3. Begleitung des Rollplans

4. Infoveranstaltung für die Eltern zum Thema Medien (Hr. Sauerwein)

5. Wahlunterricht „Soziales Engagement“ (Klasse 8/9)

1. Frau Schäfer und Herr Steffen 



Wahlunterricht „Soziales Engagement“
Die Schüler gehen in der 8. Klasse nach den Herbstferien ein Mal in der Woche in 

ein Soziale Einrichtung und engagieren sich für die Menschen vor Ort. In der 9. 

Klasse lernen sie weiter Einrichtungen kennen, beschäftigen sich mit Armut, 

Flüchtlingen, individuelle Interessen und dem Schulleben der RGS.

Pilotprojekt im Schuljahr 2012/2013 

Demografie Preis des Rheingau Taunus Kreises 3. Platz

Klasse 8 Klasse 9

Einführung in der 

Schule:
- Business Knigge

- 1. Hilfe Kurs (wird vom 

Deutschen Roten Kreuz 

gesponsert) 

- Arbeitsrecht 

Praxisteil:
- 1. Mal pro Woche 

engagieren sich die Schüler 

in Sozialen Einrichtungen 

für die die Menschen vor Ort

1.Quartal:
- Armut, Obdachlosigkeit und Aids 

- Besuch der Aids-Hilfe in Wiesbaden

- Besuch der Caritas Tische (inkl. Spenden Aktion in der Schule)

2. Quartal:
- Thema Flüchtlinge 

- Besuch einer Ausstellung Flüchtlinge 2.0

3. Quartal:
- Schulleben, Klassenrat, 

- Umsetzung von Ideen und Wünschen innerhalb der Schule 

4. Quartal:
- Besuch von Einrichtungen wie Flüsterpost, 

Suchtberatungsstelle, Behindertenwerkstatt, … 



9. Klasse – Q4

 9. Klasse:

 Besuch bei Pro Familia nach Absprache (Beratungsstelle Sexualpädagogik)

 Selbstverteidigungskurs 

 Cannabis-Prävention 

 E-Stufe

 Alkoholprävention „Tour des Lebens“ (Barmer Krankenkasse)

 Rassismus „Bilder im Kopf“ (Netzwerk für Courage) 

 Q1- Q4

 Vor allem Einzelfallhilfe

 Nach Bedarf auch Klassenprojekte

 Informationsveranstaltung zum Thema Alkohol 



Klassenübergreifende Veranstaltungen

 Schüler Nachhilfekartei 

 SV Arbeit 

 Geplant ist ein SV - Wochenende mit den Verbindungslehrern, der Schulsozialarbeit 

und den Schülern zum Thema „Rechten und Pflichten von Schülern und 

Verbesserung des Schulklimas)

 Send  a Nikolaus Aktion am Weihnachtsbasar

 Verschicke einen Nikolausruß an einen lieben Menschen dieser Schule (Schüler, 

Lehrer, Hausmeister, Sekretärinnen, …) für 0,50€

 am Nikolaustag wird der Gruß und ein kleiner Schokoladen-Nikolaus zu der Person 

gebracht an den es gesendet wurde

 Das Restgeld wird gespendet 

 Fußballmitternachtsturnier (St. Ursula Schule und Rheingauschule)

 Klasse 8 - Q4 



Was haben wir während Corona 

2019/2020 gemacht?

 Geburtstaggrüße an die Schüler*innen

 wöchentliche Newsletter Kl. 5-7

 monatliche Newsletter Kl. 8-9

 Telefonsprechzeiten

 Fotocollagen mit den jeweiligen Klassen (#-Projekte)



Kooperation intern 

Schulsozialarbeit

Klassenlehrer/ 
Fachlehrer

Schulleitung/ 
Konrektor 

Schülersprecher

Eltern 
Hausmeister/ 
Sekretariat 

Schüler

Förderverein, 
Ehemaligen 

Verein, 
Elternbeirat

Kooperationssitzung 

1x Pro Woche mit den 

Verbindungslehren und der 

Schulpsychologin 

Kooperationssitzung 

1x Pro Woche mit dem 

Präventionslehrer

Mitarbeit in internen  

Gremien 

- Krisenteam, 

- Gesundheitsteam

- …

Besuch von Konferenzen:

- Klassenkonferenz

- Pädagogische 

Konferenz

- Gesamtlehrerkonferenz

- …



Kooperation extern

Schulsozialarbeit

Beratung
s-stellen

Polizei

Therapeuten/ 
Psychologen

Schulen

Vereine/ 
Stadt-

jugendpflege

Kranken-
kassen

Kliniken/ 
Ärzte

Integrations-
lotsen

Migrations-

beauftragte

Arbeitsamt

Gesundheit
samt

Soziale 
Einrichtunge

n

Schulsozial-

arbeit

Präventions-
rat

Gremien:

- AG Evaluation

- AG Öffentlichkeitarbeit

- AG Schule & Jugendhilfe

- AG Gymnasium

- AG Kinder Jugendhilfe und 

Schule



Herzlichen Dank
Gibt es noch Fragen, Anregungen, Wünsche…

Janina Schäfer & Mariella Maaß

Rheingauschule, Dr. Schramm Str. 1, 65366 Geisenheim

06722/ 990141

schulsozialarbeit@rheingauschule.de


